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16:00 Uhr Ende der Veranstaltung & Get-together

10:00 Uhr Einlass & Registrierung

12:00 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr Kaffeepause

14:45 Uhr Kaffeepause

11:00 UHR 
PLENUM

New Work – neue Produktivitätspotenziale für mittelständische Unternehmen

1. ETAPPE 
13:00 UHR 
FOREN
4 PARALLEL

01 Erfolgreiche Unternehmensnachfolge HypoVereinsbank

02 Fünf Erfolgsfaktoren für eine konsistente Marke im digitalen Zeitalter CEWE-PRINT GmbH

03 Unternehmensbeteiligung im Mittelstand durch Private Equity –  
Chancen und Herausforderungen

HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK 

04 Gestaltung von Unternehmensfinanzierung. Herausforderungen  
und Lösungsansätze.

creditshelf GmbH

2. ETAPPE 
14:00 UHR 
FOREN
4 PARALLEL

05 Unternehmensnachfolge im Mittelstand –
Beteiligungskapital für den Management-Buy-In

BayBG Bayerische  
Beteiligungsgesellschaft mbH 

06 D&O: Managerhaftung und Versicherungsschutz GvW Graf von Westphalen

07 Beratung. Finanzierung. Erfolg – Wir unterstützen Sie bei Ihrem Vorhaben LfA Förderbank Bayern

08 Das neue Erbschaftsteuerrecht – Stolperfallen bei Unternehmens-           
übertragungen – erste Erfahrungsberichte

WTS Group AG  
Steuerberatungsgesellschaft   

3. ETAPPE 
15:15 UHR 
FOREN
4 PARALLEL

09 Die Unternehmensnachfolge – Bewertung eines Lebenswerks aus Sicht  
des Investors

VR Equitypartner GmbH

10 Transaktionsvorbereitung und Finanzierung für mittelständische  
Unternehmen

CRESCAT Advisory GmbH

11 Freiräume schaffen mit durchgängig digitalen Prozessen Initiative »smarter_mittelstand –  
digitalisierung 4.0« 

12 Erfolgsfaktor Fremdsprache – der unterschätzte Business-Treiber Spotlight Verlag GmbH

GRUSSWORT

Herzlich willkommen in München!

Bayern steht glänzend da. Der Freistaat kann die 
besten Wirtschaftsdaten und die geringste Arbeits-
losigkeit in Deutschland vorweisen. Dabei ist der 
Mittelstand eine tragende Säule unseres Wohlstan-
des. Mit seiner Flexibilität, seiner Innovationskraft 
und seiner Kundennähe setzt er international Maß-
stäbe. Nicht vergessen seien die besonderen Leis-
tungen des Mittelstandes für die berufliche Bildung.

Er kann aber auch mit Optimismus in die Zukunft blicken. Die Bayerische 
Staatsregierung hat sich seit jeher mit ganzer Kraft dafür eingesetzt, dass 
Unternehmen optimale Bedingungen für ihre Investitionen und ihre Arbeit 
im Freistaat vorfinden. Dieser Kurs wird konsequent fortgesetzt! Wir werden 
Existenzgründer unterstützen. »Invest daheim« wird bestehenden Unter-
nehmen helfen, geeignete Standorte in Bayern zu finden. Ziel des Bayerischen 
Fachkräfteprogramms wird sein, über 100.000 zusätzliche Fachkräfte im 
eigenen Land zu mobilisieren. Wir schließen einen Weiterbildungspakt mit 
Wirtschaft und Gewerkschaften.

Bayern soll auch in Zukunft glänzend dastehen. Was der Mittelstand schon 
heute dafür leistet, verdient Dank und Anerkennung. Alles Gute für die 
weitere Arbeit!

Dr. Markus Söder
Bayerischer Ministerpräsident

Förderer:
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DAS PROGRAMM 4

13:00 UHR � FORUM 11. ETAPPE
Erfolgreiche Unternehmensnachfolge «

Philipp Köttl · Director, Corporate Finance Advisory
HypoVereinsbank

Elmar Niehues · Director, Nachfolge Unternehmer Bank
HypoVereinsbank

»» Maßnahmen und Schritte bei Vorbereitung und Umsetzung 
der Nachfolge

»» Varianten interner und externer Unternehmensnachfolge

»» Aktuelle Marktentwicklung bei Bewertung und Finanzierung

HYPOVEREINSBANK

Köttl Niehues

13:00 UHR � FORUM 21. ETAPPE
Fünf Erfolgsfaktoren für eine konsistente 
Marke im digitalen Zeitalter

«

Arndt Bessing · Geschäftsführer
CEWE-PRINT.de

»» Mit fünf einfach anwendbaren Top-Tipps zu einer  
erfolgreichen Marke

»» Praktische Anwendungsbeispiele zur interaktiven  
Markenbewertung

»» Kurzauswertung der Marken der Teilnehmer auf Basis  
der fünf Erfolgsfaktoren im Workshop oder Nachgang  
möglich

CEWE-PRINT GMBH 

Bessing

11:00 UHR ERÖFFNUNGSPLENUM

Keynote

New Work – neue Produktivitätspotenziale 
für mittelständische Unternehmen

Anschließend: Vorstellung der Foren 1 bis 12

«

Prof. Dr. Benedikt Hackl • Leiter Forschungszentrum 
HR | Impulsgeber und Management Analytics 
Institut für Digitalisierung, Agilität und Führung

Moderation
Detlev Leisse • Geschäftsführer
CONVENT Gesellschaft für Kongresse und  
Veranstaltungsmanagement mbH

Hackl Leisse
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13:00 UHR � FORUM 31. ETAPPE
Unternehmensbeteiligung im Mittelstand 
durch Private Equity – Chancen und  
Herausforderungen

«

Dr. Mathias Schröder • Partner
HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK

Boris Dürr • Partner
HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK

Dr. Daniel Meuthen • Vorstand
AUCTUS Capital Partners AG

»» Vorausschauende Nachfolgeplanung – gemeinsame Planung 
mit einer Beteiligungsgesellschaft

»» Organisationsentwicklung – Umgang mit inhabergeprägten  
Unternehmensstrukturen

»» Steigerung des Unternehmenswertes – durch Wachstum zu 
höheren Bewertungsfaktoren

HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK  

Schröder Dürr Meuthen

14:00 UHR � FORUM 52. ETAPPE
Unternehmensnachfolge im Mittelstand – 
Beteiligungskapital für den  
Management-Buy-In

«

Gabriele Epp · Bereichsleiterin Unternehmensnachfolge
BayBG Bayerische Beteiligungsgesellschaft mbH

Tobias Grimmig · Geschäftsführer
Arpogaus Stahlbau GmbH

»» Ein Erfolgsbeispiel aus der Praxis

BAYBG BAYERISCHE BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT MBH

Epp Grimmig

13:00 UHR � FORUM 41. ETAPPE
Gestaltung von Unternehmensfinanzierung. 
Herausforderungen und Lösungsansätze.

«

Dr. Daniel Bartsch · Geschäftsführer
creditshelf GmbH

»» Herausforderungen bei der Auftragsvorfinanzierung eines 
wachsenden Unternehmens

»» Alternative Lösungsansätze und Finanzierungsoptionen

»» Umsetzung von Finanzierungen bis zu 5 Mio. Euro durch  
creditshelf

CREDITSHELF GMBHBartsch



DAS PROGRAMM 6

14:00 UHR � FORUM 72. ETAPPE
Beratung. Finanzierung. Erfolg –  
Wir unterstützen Sie bei Ihrem Vorhaben

«

Christine Grass · Spezialistin Geschäftsfeld Gründung
LfA Förderbank Bayern 

»» Prozedere bei der Beantragung der öffentlichen Fördermittel, 
Darstellung der Förderprinzipien

»» Erläuterung der Kerngeschäftsfelder der LfA inkl. Möglich-
keiten der Risikoübernahme

»» Praxisnahe Finanzierungsbeispiele

LFA FÖRDERBANK BAYERN
Grass

14:00 UHR � FORUM 82. ETAPPE
Das neue Erbschaftsteuerrecht –  
Stolperfallen bei Unternehmensübertra- 
gungen – erste Erfahrungsberichte

«

Michael Althof · Partner
WTS Group AG Steuerberatungsgesellschaft
Dr. Tom Offerhaus · Partner
WTS Group AG Steuerberatungsgesellschaft

»» Der neue Verwaltungsvermögenstest – der erste Schein trügt

»» Ist die Begünstigung von Handels- und Dienstleistungs- 
unternehmen gefährdet?

»» Probleme mit »jungem« Verwaltungsvermögen und »jungen« 
Finanzmitteln

»» Vorwegabschlag für Familienunternehmen – ein Papiertiger? 

WTS GROUP AG STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT 
Althof Offerhaus

14:00 UHR � FORUM 62. ETAPPE
D&O: Managerhaftung und  
Versicherungsschutz

«

Simone Wehrberger · Leitende Justiziarin
Allianz Versicherungs-AG

Michael Schwaiger · Justiziar
Allianz Versicherungs-AG

Dr. Wolfram Desch, LL.M. · Partner
GvW Graf von Westphalen

»» Umfang des Versicherungsschutzes in der D&O-Versicherung

»» Aktuelle Trends in der Schadensbearbeitung

»» Haftungsrecht – Persönliche Haftungsrisiken des Managers

GVW GRAF VON WESTPHALEN

Wehrberger Schwaiger Desch
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15:15 UHR � FORUM 103. ETAPPE
Transaktionsvorbereitung und Finanzierung 
für mittelständische Unternehmen

«

Roland Hausenbichl · Geschäftsführer
CRESCAT Advisory GmbH

Thomas Kunder · Partner
CRESCAT Advisory GmbH

»» Die optimale Vorbereitung auf Unternehmensverkauf und 
Finanzierungsvorhaben

»» Strukturierte Finanzierung für Mittelständler – die günstigsten 
Finanzierungsmöglichkeiten

»» Case Study »Automotive Industrie« – ein Erfolgsbeispiel

CRESCAT ADVISORY GMBH

Hausenbichl Kunder

15:15 UHR � FORUM 113. ETAPPE
Freiräume schaffen mit durchgängig  
digitalen Prozessen

«

Petra Janke · Leitung Produktmanagement  
und Service Rechnungswesen
DATEV eG

»» Digitalisierung verändert nicht nur Geschäftsmodelle,  
sondern vor allem Geschäftsprozesse

»» Mehr Zeit für Ihr Unternehmen durch Automatisierung  
von administrativen Tätigkeiten

»» Revolutioniert die Künstliche Intelligenz die Produkte  
sowie die Interaktion mit den Kunden?

INITIATIVE »SMARTER_MITTELSTAND –  
DIGITALISIERUNG 4.0«

Janke

15:15 UHR � FORUM 93. ETAPPE
Die Unternehmensnachfolge –  
Bewertung eines Lebenswerks aus Sicht 
des Investors

«

Klaus-Jörg Schneider · Investmentdirektor / Prokurist
VR Equitypartner GmbH

»» Welche grundsätzlichen Möglichkeiten der Nachfolge bieten 
sich und welche Vor- und Nachteile haben diese?

»» Welchen Blick hat ein externer Bieter auf Preis und Wert eines 
Unternehmens?

»» Welche Möglichkeiten gibt es im Vorfeld einer Nachfolge-
situation, um den potenziellen Preis eines Unternehmens zu 
erhöhen?

VR EQUITYPARTNER GMBH

Schneider
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15:15 UHR � FORUM 123. ETAPPE
Erfolgsfaktor Fremdsprache –  
der unterschätzte Business-Treiber

«

Dr. Ian McMaster · Chefredakteur
Business Spotlight 

»» ROI: Sprach- und interkulturelle Kompetenz –  
Was sagt die Forschung?

»» Language Strategy: Kernelemente und effektiver Einsatz  
in Ihrem Unternehmen

»» Best Practice: Eine Fallstudie aus dem Mittelstand 

SPOTLIGHT VERLAG GMBHMcMaster



die bundesweite initiative für den mittelstand

initiatoren:

jetzt
kostenfrei 
anmelden

in kooperation mit:premium-partner:

veranstaltungen_2018

infos: www.convent.de/smarter_mittelstand · blog:  www.impulse.de/smarter-mittelstand 

ap: anja scherb · 069 / 79 40 95 81 · asc@convent.de ·   www.facebook.com/smartermittelstand

» frankfurt: 21. juni 
» duisburg: 18. september
» hamburg: 24. oktober
» friedrichshafen: 29. november
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Convent Gesellschaft für Kongresse und 
Veranstaltungsmanagement mbH
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe

Senckenberganlage 10 – 12 
60325 Frankfurt am Main

Michael Gassmann
Besucherbetreuung

Telefon 0 69 / 79 40 95-65
Telefax 0 69 / 79 40 95-44

info@convent.de 
www.convent.de

BMW Welt

Am Olympiapark 1
80809 München

VERANSTALTUNGSORT VERANSTALTER

INFORMATIONEN ZUR VERANSTALTUNG

Exklusiv für Unternehmer 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei und richtet sich an Führungs-
kräfte aus mittelständischen Unternehmen und Konzernen. 
Zur Bestätigung Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail von Convent.
Wir bitten um Verständnis, dass Vertreter von Banken, Kanzleien, Beratungs- 
und Beteiligungsgesellschaften etc. nicht zugelassen werden können.
Convent behält sich kurzfristige Programm ände run gen  vor (Ge richts  stand 
Frankfurt am Main). Es gelten die Allgemeinen Geschäfts be dingungen (AGB) 
der Convent Gesellschaft für Kongresse und Ver an staltungs manage ment mbH, 
veröffentlicht unter www.convent.de. Auf Wunsch übersenden wir Ihnen die 
AGB gern kostenfrei. 

Event Forum

Locationpartner:

Aussteller:

Offizieller Druckpartner:Medienpartner:

Förderer:

In Zusammenarbeit mit:

Mitveranstalter:

Die Präsentationen der von Ihnen besuchten 
Themenforen erhalten Sie bei Interesse wenige 
Tage nach der Konferenz per E-Mail von den 
Ausrichtern der von Ihnen besuchten Foren. 
Hierfür müssen Sie nur am Ende des Themen-
forums am Ausgang Ihr Namensschild ein-
scannen lassen. Ihre personenbezogenen 
Daten werden in diesem Zusammenhang von 
Convent an die einzelnen Ausrichter der 
Themenforen weitergegeben. Bitte beachten 
Sie dazu unsere Hinweise zum Datenschutz 
unter www.convent.de /datenschutz.



Testen Sie 
eine Lektion

GRATIS
www.zeitakademie.de

Die fünf wichtigsten Strategien,
die Sie beherrschen müssen
Verhandeln mit Erfolg:
Das Video-Seminar mit
Experte Matthias Schranner

*Preisvorteil in Höhe von 10 € bei Kauf des DVD- oder Online-Seminars, nur gültig bis 30.6. 2018, DVD-Seminar zzgl. 4,95 € Versandkosten innerhalb Deutschlands 
(Versandkosten für Auslandsbestellungen auf Anfrage). Anbieter: ZEIT Akademie GmbH, Buceriusstraße, Hamburg

Bestellen Sie jetzt:  www.zeitakademie.de  040/32 80-11 90

Als Online-SeminarAls DVD-Seminar

Lernen Sie vom CEO des 
Schranner Negotiation Institute, Zürich
Verhandlungen gehören zum beruflichen und privaten Alltag eines 
jeden Menschen – vom Gehalt bis zur Schlafenszeit der Kinder. 
Was aber, wenn der Verhandlungspartner besonders schwierig und 
die Situation so festgefahren ist, dass kaum noch Gesprächsbereit-
schaft besteht?
Der renommierte Verhandlungsexperte Matthias Schranner berät 
sehr erfolgreich internationale Entscheidungsträger in Politik
und Wirtschaft. Mit seinen fünf Strategien und mit dem Wissen
um die wichtigsten Taktiken ihrer Anwendung lässt sich jede 
Verhandlung zum Erfolg führen. Im Video-Seminar lernen Sie von 
ihm, wie man einen Verhandlungspartner analysiert, wie man das 
Motiv hinter der Position versteht und wie wichtig es ist, das eigene 
Ziel konkret zu formulieren und Handlungsspielräume einzuplanen.
6 Lektionen ∙ Spieldauer: 140 min

79 € | Bestell-Nr. 7236

Ihre Vorteile:
Persönliche Schulung von Verhandlungsexperte 
Matthias Schranner
Schauen Sie Ihr Seminar bequem auf Ihrem TV, 
Laptop, Tablet oder Smartphone
Umfangreiches Begleitbuch bzw. E-Book inklusive

PLUS:
Testen Sie das Seminar
mit der Gratis-Lektion auf 
unserer Website

99 € | Bestell-Nr. 7235

Exklusiv für 

Convent-Kunden

10 €-Gutschein

Code: ZAK10VERH*



Jetzt kostenfrei anmelden: 
www.convent.de/bayern


